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Digitale Nachhaltigkeit

Stigler, Johannes; johannes.stigler@uni-graz.at

Der Begriff der Nachhaltigkeit, der vorwiegend im Zusammenhang mit öko-
logischen Themen verwendet wird, erhält im Kontext des ‘Digitalen’ eine erwei-
terte Bedeutung und meint den bewussten Umgang mit digitalen Ressourcen,
die dann nachhaltig verwaltet werden, wenn ihr Nutzen für die Gesellschaft ma-
ximiert wird, sodass die digitalen Bedürfnisse gegenwärtiger und zukünftiger
Generationen gleichermaßen erfüllt bleiben. (vgl. Dapp 2013)

Digitale Ressourcen in diesem Sinn repräsentieren (a) Wissensprodukte und
kulturelle Artefakte, die als Text, Bild, Audio, Video oder Software digital vor-
liegen und deren digitale Repräsentationen, (b) transparente Strukturen aufwei-
sen, (c) durch semantische (Meta-)Daten erschlossen und (d) gegen Datenverlust
redundant an verschiedenen Orten gespeichert sind. (vgl. auch Stürmer 2017)

Digitale Nachhaltigkeit ist somit auch ein wichtiger Faktor in der Akzep-
tanz des ‘digitalen Weges’ in der Fachcommunity der Editorinnen und Editoren.
Schwierig macht die Erfüllung dieser Maxime eine vorwiegend durch kommerzi-
elle Interessen bestimmte Grundcharakteristik der Informationstechnologie: der
ständige Wandel, das ständig Neue als bestimmende Prämisse der technologi-
schen Entwicklung. Sie erfordert spezifische Strategien in der Konzeption von
nachhaltigen Langzeitstrategien für die Virtualisierung des kulturellen Erbes,
dem natürlich auch Editionen zuzurechnen sind.

Wichtige Pfeiler einer solchen digitalen Nachhaltigkeitsstrategie sind die Ver-
wendung von (a) offenen, dokumentierten, gleichermaßen maschinen- und men-
schenlesbaren (Meta-)Datenformaten, (b) offene Daten und Inhalte, (c) die Ver-
wendung von offener und freier Software (Open Source) für die Prozessierung
dieser Daten (vgl. auch die Open Definition der Open Knowledge Foundation)
und (d) nötige technische und institutionelle Infrastrukturen, die sich der Ku-
ration des digitalen Kulturerbes unter sich ständig ändernden technologischen
Bedingungen annehmen und die idealerweise im Umfeld der klassischen Ge-
dächtnisinstitutionen angesiedelt sind.

Zur Speicherung von Textdaten hat sich mittlerweile das Schema der Text
Encoding Initiative (TEI) als Quasi-Standard in den Geisteswissenschaften durch-
gesetzt. Zunehmend existieren auch standardisierte Vokabularien und Meta-
datenstandards zur systematischen Tiefenerschließung digitaler Objekte (z. B.
RDF, SKOS, OWL). Lizenzmodelle regeln den Zugang und die Verwendung des
digital vorliegenden Kulturerbes (z. B. Creative Commons). Eine Vielzahl von
Open-Source-Initiativen entwickelt Software, die sich als Basis für eine Nach-
haltigkeitsstrategie für das Kulturerbe sehr gut eignen (z. B. FEDORA). Am
wenigsten ausgeprägt sind noch institutionelle Trägerstrukturen, auch wenn
hier über EU-Mittel geförderte, internationale Langzeit-Infrastrukturprojekte
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wie CLARIN oder DARIAH oder die Diskussion um eine nationale Forschungs-
dateninfrastruktur (NFDI) in der BRD wichtige Impulse für deren Etablierung
liefern.

Verweise:

nestor Kompetenznetzwerk, FAIR Prinzipien, OAIS RM, Trusted Repository
amp; Zertifizierungen, TEI, SKOS, RDF, RDFS, OWL, COAR Prinzipien

Projekte:

CLARIN-D, Open Definition, DARIAH-DE, National Research Data Infrastruc-
ture (NFDI)

Literatur:

• Dapp, Marcus: »Digitale Nachhaltigkeit« als Strategisches Prinzip für das
21. Jh.: 2013, URL: http://digisus.com/blog/wp-content/uploads/
2013/06/Marcus-Dapp-Digitale-Nachhaltigkeitsstrategie-OSSTage-
2013-06-20.pdf.

• Digitale Nachhaltigkeit: Digitale Gemeingüter für die Wissensgesellschaft
der Zukunft. URL: https://www.parldigi.ch/de/2017/07/digitale-
nachhaltigkeit/

Themen:

Einführung, Archivierung, Digitale Editionswissenschaft

Lexika

• Edlex: Editionslexikon

Zitiervorschlag:

Stigler, Johannes. 2021. Digitale Nachhaltigkeit. In: KONDE Weißbuch. Hrsg.
v. Helmut W. Klug unter Mitarbeit von Selina Galka und Elisabeth Steiner im
HRSM Projekt "Kompetenznetzwerk Digitale Edition". URL: https://gams.uni-
graz.at/o:konde.6

2

http://gams.uni-graz.at/o:konde.4
http://gams.uni-graz.at/o:konde.7
http://gams.uni-graz.at/o:konde.11
http://gams.uni-graz.at/o:konde.13
http://gams.uni-graz.at/o:konde.13
http://gams.uni-graz.at/o:konde.178
http://gams.uni-graz.at/o:konde.132
http://gams.uni-graz.at/o:konde.131
http://gams.uni-graz.at/o:konde.3
https://www.clarin-d.net/de/
http://opendefinition.org/
https://de.dariah.eu/
https://www.youtube.com/watch?v=x3Cvn1vNQ98&amp;feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=x3Cvn1vNQ98&amp;feature=youtu.be
http://digisus.com/blog/wp-content/uploads/2013/06/Marcus-Dapp-Digitale-Nachhaltigkeitsstrategie-OSSTage-2013-06-20.pdf
http://digisus.com/blog/wp-content/uploads/2013/06/Marcus-Dapp-Digitale-Nachhaltigkeitsstrategie-OSSTage-2013-06-20.pdf
http://digisus.com/blog/wp-content/uploads/2013/06/Marcus-Dapp-Digitale-Nachhaltigkeitsstrategie-OSSTage-2013-06-20.pdf
https://www.parldigi.ch/de/2017/07/digitale-nachhaltigkeit/
https://www.parldigi.ch/de/2017/07/digitale-nachhaltigkeit/
https://edlex.de/index.php?title=Langzeitarchivierung

